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Der be-
kannte Kölner Musiker Mitch
Höhler–spieltevorallemPosau-
neundAlphorn–ist imAltervon
60 Jahren verstorben. ZehnTage
zuvorhatteerbeimJoggeneinen
Herzstillstand erlitten und war
nichtmehrausdemKomaaufge-
wacht. Höhler zählte seit 1991
mit zu Thomas Arens’ Combo,
die auf vielen Karnevalssitzung
aufderSchälSick imEinsatzwar.
„Er war ein großartiger Leiter
mit einem wunderbaren Gespür
für Dramaturgie“, sagte Arens,
der selbst in der Kapelle am
Schlagzeugsaß.Höhler,der2001
auch das Trio „Alpcologne“
gründete, verfügte – wie die üb-
rigen Mitglieder der Combo –
über ein Repertoire ausmehr als
200 Refrains, die auf Fingerzeig
hin auswendig gespielt wurden.
Hinzu kamen pro Abend bis zu
150Tuschs.„Ichbin sehr traurig,
denn er war auch mein langjäh-
riger Kapellmeister“, sagte Wil-
friedWingensiefen von der Gro-
ßen Dünnwalder KG. (NR)

Der Stadtteil an der
GrenzezuBergischGladbachbe-
herbergt die jüngste Gesamt-
schule Kölns. Mit einem Festakt
in der Aula des Schulzentrums
Dellbrücker Mauspfad 198 wur-
de die Bildungseinrichtung offi-
ziell eröffnet.

Bisherwar die Einrichtungei-
ne Außenstelle der Willy-
Brandt-Gesamtschule Höhen-
haus (WBG). Der Schulkomplex
selbst beherbergte bisher eine
Haupt- und eine Realschule.
Nachdem eine Bürgerinitiative
Anfangder2010er Jahrevordem

Hintergrund eklatanten Man-
gels an Gesamtschulplätzen er-
folgreich um die Etablierung ei-
ner Gesamtschule im Stadtteil
gekämpft hatte, beschloss die
Stadt 2013, die beiden Schulen
am Mauspfad auslaufen zu las-
sen. Sie nahmen ab 2014 keine
neuen Schüler mehr auf. Statt-
dessen sollte eine WBG-Außen-
stelle nachwachsen. „Beide
Schulen sind nun aufgelöst und
wir sind jetzt allein imHaus“, er-
klärte Sule Ekemen, die Leiterin
erst des Teilstandorts und nun
auch der neuen Gesamtschule.
Arbeitete die Einrichtungbisher
zweizügig, gingenmit Schuljah-

resbeginn 2019 erstmals vier
fünfte Klassen an den Start.

DenSchülernwirdschonjetzt
eine besondere Ausrichtung ge-

boten. „Einer unserer Schwer-
punkte ist Musik“, betonte die
Schulleiterin. Unter der Be-
zeichnung „Music4You“ laufen
nachmittags verschiedene Mu-

” Beide Schulen
sind nun aufgelöst und
wir sind jetzt allein im
Haus

sikkurse – unter anderem Klas-
sik, Klavier, Gitarre, HipHop
oder Gesang. Kostproben ihres
Könnens gaben bei der Grün-
dungsfeier ein Chor der fünften
Klassen, Saxophon- und Klari-
nettenspieler sowie die „Schul-
band 198“ mit dem brandneuen
Schullied, dessen Melodie dem
Song „Sailing“ von Rod Stewart
entliehen ist. „Ursprünglich
sollte der Höhenhauser Schul-
zirkusRadelitobeiunsweiterak-
tiv bleiben, doch nun haben wir
einen eigenen aus der Taufe ge-
hoben“,berichteteEkemen.Mit-
glieder dieses Zirkus zeigten
beimFestbereitsKostproben ih-

res Programms.Weitere Auftrit-
te hatten ein Lesetheater und
der Lehrerchor. Ekemen: „Ich
möchtemichbesondersauchbei
jenen Schülern bedanken, die
unser Buffet vorbereitet haben.“

Zu den Festgästen zählten
unter anderem der Leiter der
Willy-Brandt-Gesamtschule
Höhenhaus Dieter Fabisch-
Kordt, Kölns Bildungsdezernent
Robert Voigtsberger sowie Mi-
chael Schevardo, Dezernent für
die Gesamtschulen im Regie-
rungsbezirk Köln. Voigtsberger
und Schevardo wünschten der
neuen Gesamtschule eine er-
folgreiche Entwicklung.

Trauer um
vielseitigen
Musiker
MitchHöhler ist im
Alter von 60 Jahren
gestorben

Geburtsstunde für neue Gesamtschule
Schwerpunkt der neuen Einrichtung istMusik – Eigener Schulzirkus gegründet
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Öffentliche Aufforderung
31 VI 58/15: Am 01.01.2015 verstarb in
Köln der am 28.04.1924 in Köln (deut-
sche Staatsangehörigkeit) geborene,
zuletzt in Köln wohnhaft gewesene
Walter Franzen. Als gesetzliche Erben
kommen in Betracht: Die Abkömm-
linge der folgenden Geschwister des
Erblasservaters Karl Franzen, geb. am
20.02.1891, verstorben am 17.08.1965:
1) Wilhelmine Luise Franzen, geb. am
29.07.1885 in Köln, 2) Josef Franzen,
geb. am 29.07.1883 in Köln, 3) Jakob
Franzen, geb. am 08.11.1888 in Köln,
4) Franz Peter Franzen, geb. am
21.12.1875 in Köln, 5) Clemens Fran-
zen, weitere Daten unbekannt zu ins-
gesamt 5/12 Anteil. An die Stelle eines
vorverstorbenen Erben treten gegebe-
nenfalls dessen Abkömmlinge. Solche
konnten durch den Nachlasspfleger/
das Nachlassgericht nicht ermittelt
werden. Die in Betracht kommenden
gesetzlichen Erben werden aufgefor-
dert, sich unter genauer Darlegung des
Verwandtschaftsverhältnisses binnen
6 Wochen ab Veröffentlichung beim
Amtsgericht – Nachlassgericht – Köln
zu melden. Anderenfalls wird der Erb-
schein ohne Berücksichtigung ihrer
Erbrechte erteilt. Der Reinnachlass be-
trägt ca. 815.000,00 €.

Köln, 10.09.2019
Amtsgericht
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Gastronomie/Touristik - Freizeit/Gesundheitswesen

Kandidatenliste Wahlgruppe 9-12

9. Köln
Bernhard
Conin

Geschäftsführer
KölnKongress GmbH, Köln

Sylvia Fehn-
Madaus

Geschäftsführende
Gesellschafterin
"Em Krützche" Gaststätten

GmbH, Köln

Marina
Gouva

Inhaberin
Marina Gouva
Gesundheitspraxis, Köln

Anna Heller

Prokuristin
Brauerei Heller GmbH, Köln

Leon
Heymann

Geschäftsführer
Zeitlos GmbH Hotel am

Augustinerplatz, Köln

Uwe Kessel

Geschäftsführer
Rotonda Business Club GmbH

& Co. KG, Köln

Hartmut
Korthäuer

Bevollmächtigter/Direktor

Maritim Hotelgesellschaft

mbH, Köln

Obiageli
Njoku-
Gutmann

Inhaberin
Obiageli Njoku - multi

coaching, Köln

Helmut
Rassfeld

Bevollmächtigter/
Geschäftsführung
SQ sports GmbH, Köln

Dirk Schöbel

Bevollmächtigter/General

Manager
Cologne MH Operating

Company GmbH, Köln

Michael
Siegenbruck

Inhaber
Michael Siegenbruck

Entertainment, Köln

Astrid
Windfuhr

Inhaberin
Astrid Windfuhr -
Kommunikationstrainerin,

Coach und Stilberaterin, Köln

10.
Leverkusen/
Rhein-Berg

Sabina
Henrich-
Bandis

Geschäftsführerin
Golfberg GmbH & Co. KG,

Overath

Markus
Wißkirchen

Geschäftsführender

Gesellschafter
Wißkirchen GmbH, Odenthal

11. Rhein-
Erft-Kreis

Ralf-Richard
Kenter

Bevollmächtigter/Direktor Park

Phantasialand Schmidt-

Löffelhardt GmbH & Co. KG,

Brühl

12.
Oberbergischer

Kreis

Christoph
Bois

Geschäftsführender

Gesellschafter
Messing Gastronomie GmbH,

Gummersbach

Thorsten
Derichsweiler

Inhaber
Hotel Derichsweiler Hof,

Nümbrecht

Groß- und Außenhandel

Kandidatenliste Wahlgruppe 13-16

13. Köln
Klaus
Bispinck

Geschäftsführer
Domkloster 4 GmbH, Köln

Horst-J.
Burrenkopf

Inhaber
H.O. Burrenkopf & Co.

Schmierungstechnik, Köln

Ulrich
Linnenberg

Komplementär
TRAFICO Handelsagentur KG,

Köln

Thomas
Miebach

Geschäftsführender

Gesellschafter
Carl J. Weiler Eisen + Stahl

GmbH & Co. KG, Köln

Dr. Wilhelm
von Moers

Geschäftsführer
Handelshof Köln GmbH & Co.

KG, Köln

Bi
ld

:M
W

ID
E

N
RW

/F
.W

ie
de

m
ei

er

„Passgenau,
effizient und
erfolgreich“

Fünf Fragen an Prof. Dr. Andreas Pinkwart,

Minister für Wirtschaft, Innovation,

Digitalisierung und Energie

des Landes Nordrhein-Westfalen
Minister Pinkwart zur Bedeutung

der IHK-Organisation

Produzierendes Gewerbe

Kandidatenliste Wahlgruppe 1-4

1. Köln
Anton
Bausinger

Geschäftsführer
Friedrich Wassermann

Bauunternehmen für Hoch-

und Tiefbauten GmbH & Co.

KG, Köln

Johann Maria
F. Farina

Geschäftsführender

Gesellschafter
Johann Maria Farina

gegenüber dem Jülichs-Platz

GmbH, Köln

Tina Gerfer

Geschäftsführerin
Wilhelm Rasch GmbH & Co.

KG Spezialmaschinenfabrik,

Köln

Malte Gloth

Bevollmächtigter/Leiter der

Niederlassung
Siemens Aktiengesellschaft,

Köln

Laura
Günther

Geschäftsführerin
Elektrohaus Bernhard Günther

GmbH & Co. KG, Köln

Franz-Georg
Heggemann

Geschäftsführender

Gesellschafter
Felix Böttcher GmbH & Co. KG,

Köln

Franz Josef
Khalifeh

Bevollmächtigter/
Gesellschafter
"Querfeldein" Kreativteam &

Veranstaltung GmbH, Köln

Heinrich
Lieser

Geschäftsführer
Notus energy West GmbH &

Co. KG, Köln

Rainer
Ludwig

Geschäftsführer
Ford-Werke GmbH, Köln

Stefan Portz

Geschäftsführender

Gesellschafter
Oertel & Prümm GmbH & Co.

KG, Köln

Melanie
Schwartz-
Mechler

Geschäftsführerin
Brauerei zur Malzmühle

Schwartz GmbH & Co. KG,

Köln

Dr. Dieter
Steinkamp

Vorsitzender des Vorstandes

RheinEnergie AG, Köln

Carl Martin
Welcker

Geschäftsführender

Gesellschafter
Alfred H. Schütte GmbH & Co.

KG, Köln

2. Leverkusen/
Rhein-Berg

Philipp K.
Berkenhoff

Geschäftsführender

Gesellschafter
Kussmann & Berkenhoff

GmbH, Bergisch Gladbach

Fred Arnulf
Busen

Geschäftsführender

Gesellschafter
Polytron Kunststofftechnik

GmbH & Co. KG, Bergisch

Gladbach

Marc Krüger

Geschäftsführer
Krüger Gesellschaft mit

beschränkter Haftung,

Bergisch Gladbach

Dr. Michael
Metten

Geschäftsführender

Gesellschafter
Metten Stein+Design GmbH &

Co. KG, Overath

Karin Naujoks

Geschäftsführerin
ISL-Chemie GmbH & Co. KG,

Kürten

Bernd Supe-
Dienes

Geschäftsführender

Gesellschafter
Dienes Werke für
Maschinenteile GmbH & Co.

KG, Overath

Michael
Wisniewski

Geschäftsführer
Bornemann GmbH,

Wermelskirchen

3. Rhein-Erft-
Kreis

Susanne Merl

Geschäftsführerin
FMR Frische Manufaktur

Rheinland GmbH & Co. KG,

Brühl

Dr. Arndt
Selbach

Prokurist
Evonik Technology &

Infrastructur GmH, Wesseling

Willi
Sven Gebhard

Produzierendes Gewerbe

Kandidatenliste Wahlgruppe 1-4

Dipl.-Kfm.
Jan Isenhöfer

Geschäftsführender

Gesellschafter
Hans Berg GmbH & Co. KG,

Reichshof

Astrid Keyser

Geschäftsführende
Gesellschafterin
BAFATEX Bellingroth GmbH &

Co. KG, Wipperfürth

Thomas
Müller

Geschäftsführender

Gesellschafter
Emil Müller GmbH Metallwerk,

Reichshof

Michael
Schenker

Bevollmächtigter/Direktor

becker Elektromaschinenbau

GmbH, Wiehl

Einzelhandel

Kandidatenliste Wahlgruppe 5-8

5. Köln
Jens
Andersen

Inhaber
Jens Olaf Andersen Artists and

Events for you, Köln

Daniel
Attallah

Geschäftsführer
Diginet GmbH & Co. KG, Köln

Georg Holl

Geschäftsführer
Bürobedarf HÄNSEL GmbH &

Co. KG, Köln

Thomas Preis Christian
Remmert

Johannes
Schilling

Thomas
Schumacher

Einzelhandel

Kandidatenliste Wahlgruppe 5-8

Katharina
Wendt

Inhaberin
Katharina Wendt, Köln

6. Leverkusen/
Rhein-Berg

Markus
Hetzenegger

Inhaber
EDEKA Markt Markus

Hetzenegger, Bergisch

Gladbach

Anita
Hölterhoff

Geschäftsführerin
Leichlinger Autohaus GmbH,

Leichlingen

Udo
Kellmann

Geschäftsführer
LöwenCenter Service GmbH,

Bergisch Gladbach

Alina
Schmidt

Bevollmächtigte/Assistenz der

Geschäftsführung
Peter Schmidt psw Bürobedarf,

Wermelskirchen

Ursula
Wintgens

Geschäftsführerin
REWE Wintgens OHG, Bergisch

Gladbach

7. Rhein-Erft-
Kreis

Herbert Geiss

Bevollmächtigter/
Gesellschafter
Deiters GmbH, Frechen

Frank Kofahl

Geschäftsführer
Saturn Elektro
Handelsgesellschaft mbH,

Kerpen

Lothar
Marschalleck

Inhaber
Lothar Marschalleck - Schreib-

Shop, Erftstadt

8.
Oberbergischer

Kreis

Roswitha
Gisela Kaiser

Inhaberin
Gertrudis Apotheke Kaiser e.

Hendrik
Pilatzki

Geschäftsführender

Gesellschafter
TIP Verbrauchermarkt GmbH +

3
4

5
Die Teilnahme an den Wahlen

zur Vollversammlung ist von

besonderer Bedeutung.

Herr Minister, die IHK Köln vertritt alle

Unternehmen aus Industrie, Dienstleistung

und Handel in unserer Region. Wieso ist es

wichtig, dass es eine Institution gibt, die

diese große Bandbreite in sich vereint?

Minister Pinkwart: Die Unternehmen stehen

aktuell vor großen Herausforderungen: Digitali-

sierung, Klimaschutz, Energieversorgung, Fach-

kräftemangel und demografischer Wandel, um

nur einige Beispiele zu nennen. Die Industrie-

und Handelskammer kann den Unternehmen in

der Region hier mit kompetentem Rat zur Seite

stehen. Gleichzeitig ist sie gut in ihrer Region

vernetzt und bringt die Unternehmen mit den

richtigen Partnern zusammen.

Neben der Interessenvertretung überneh-

men die IHKs Aufgaben, die sonst der Staat

wahrnehmen müsste, etwa im Ausbildungs-

wesen. Welche Vorteile hat diese Aufteilung?

Pinkwart: Der Bund hat damals in der noch

jungen Bundesrepublik durch seine Entschei-

dung zur Selbstverwaltung der Wirtschaft eine

mutige Entscheidung getroffen. Diese Selbst-

verwaltung hat sich als passgenau, effizient und

erfolgreich für den Bedarf vor Ort erwiesen. Die

Unternehmen haben dadurch ganz entschei-

dend dazu beigetragen, die Duale Berufsausbil-

dung zum weltweit erfolgreichen Erfolgsmodell

zu machen.

Welchen Wert haben die Industrie-

und Handelskammern als Ansprechpart-

ner für Sie?

Pinkwart: Die Industrie- und Handelskammern

sind ein wichtiger Partner für die Weiterent-

wicklung des Wirtschafts- und Industriestand-

orts Nordrhein-Westfalen. Gleichzeitig sind sie

ein Gradmesser für die Stimmungslage und die

Bedürfnisse der Unternehmen. Daher pflege

ich einen sehr engen persönlichen Kontakt zu

den Kammern.

Bringen die Unternehmerinnen und Unter-

nehmer in die politische Diskussion eine

Perspektive ein, die sonst fehlen würde?

Pinkwart: Nordrhein-Westfalen ist ein Land

mit spannenden, aber auch sehr unterschied-

lichen Regionen. Wir haben großes Interesse

daran, dass sich alle Regionen bestmöglich ent-

wickeln können. Die regionalen Industrie- und

Handelskammern spielen bei diesem Entwick-

lungsprozess eine wichtige Rolle, zum Beispiel

bei dem Ausbau der digitalen Infrastruktur oder

der gewerblichen Flächennutzung.

Die Industrie- und Handelskammern sind

demokratisch verfasst, die Vollversamm-

lung ist das höchste Organ. Warum sollten

Unternehmerinnen und Unternehmer ihr

Wahlrecht nutzen und sich engagieren?

Pinkwart: Die Idee der Selbstverwaltung ver-

folgt das Ziel, durch die Vollversammlung die

unterschiedlichen Positionen und Erwartungen

der vielfältigen Unternehmen im Kammerbe-

zirk angemessen zu spiegeln. Das Engagement

und die Teilnahme an den Wahlen zur Vollver-

sammlung durch die Mitgliedsunternehmen ist

daher von besonderer Bedeutung. Jede Unter-

nehmerin und jeder Unternehmer kann aktiv

über die Zusammensetzung der Vollversamm-

lung mitbestimmen und so die wirtschaftliche

Interessensvertretung mitgestalten.
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Gastronomie/Touristik - Freizeit/Gesundheitswesen

Kandidatenliste Wahlgruppe 9-12

9. Köln
Bernhard
Conin

Geschäftsführer
KölnKongress GmbH, Köln

Sylvia Fehn-
Madaus

Geschäftsführende
Gesellschafterin
"Em Krützche" Gaststätten

GmbH, Köln

Marina
Gouva

Inhaberin
Marina Gouva
Gesundheitspraxis, Köln

Anna Heller

Prokuristin
Brauerei Heller GmbH, Köln

Leon
Heymann

Geschäftsführer
Zeitlos GmbH Hotel am

Augustinerplatz, Köln

Uwe Kessel

Geschäftsführer
Rotonda Business Club  GmbH

& Co. KG, Köln

Hartmut
Korthäuer

Bevollmächtigter/Direktor

Maritim Hotelgesellschaft

mbH, Köln

Obiageli
Njoku-
Gutmann

Inhaberin
Obiageli Njoku - multi

coaching, Köln

Helmut
Rassfeld

Bevollmächtigter/
Geschäftsführung
SQ sports GmbH, Köln

Dirk Schöbel

Bevollmächtigter/General

Manager
Cologne MH Operating

Company GmbH, Köln

Michael
Siegenbruck

Inhaber
Michael Siegenbruck

Entertainment, Köln

Astrid
Windfuhr

Inhaberin
Astrid Windfuhr -
Kommunikationstrainerin,

Coach und Stilberaterin, Köln

10.
Leverkusen/
Rhein-Berg

Sabina
Henrich-
Bandis

Geschäftsführerin
Golfberg GmbH & Co. KG,

Overath

Markus
Wißkirchen

Geschäftsführender

Gesellschafter
Wißkirchen GmbH, Odenthal

11. Rhein-
Erft-Kreis

Ralf-Richard
Kenter

Bevollmächtigter/Direktor Park

Phantasialand Schmidt-

Löffelhardt GmbH & Co. KG,

Brühl

12.
Oberbergischer

Kreis

Christoph
Bois

Geschäftsführender

Gesellschafter
Messing Gastronomie GmbH,

Gummersbach

Thorsten
Derichsweiler

Inhaber
Hotel Derichsweiler Hof,

Nümbrecht

Groß- und Außenhandel

Kandidatenliste Wahlgruppe 13-16

13. Köln
Klaus
Bispinck

Geschäftsführer
Domkloster 4 GmbH, Köln

Horst-J.
Burrenkopf

Inhaber
H.O. Burrenkopf & Co.

Schmierungstechnik, Köln

Ulrich
Linnenberg

Komplementär
TRAFICO Handelsagentur KG,

Köln

Thomas
Miebach

Geschäftsführender

Gesellschafter
Carl J. Weiler Eisen + Stahl

GmbH & Co. KG, Köln

Dr. Wilhelm
von Moers

Geschäftsführer
Handelshof Köln GmbH & Co.

KG, Köln
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Minister Pinkwart zur Bedeutung 

der IHK-Organisation

Einzelhandel

Kandidatenliste Wahlgruppe 5-8

Katharina
Wendt

Inhaberin
Katharina Wendt, Köln

6. Leverkusen/
Rhein-Berg

Markus
Hetzenegger

Inhaber
EDEKA Markt Markus

Hetzenegger, Bergisch

Gladbach

Anita
Hölterhoff

Geschäftsführerin
Leichlinger Autohaus GmbH,

Leichlingen

Udo
Kellmann

Geschäftsführer
LöwenCenter Service GmbH,

Bergisch Gladbach

Alina
Schmidt

Bevollmächtigte/Assistenz der

Geschäftsführung
Peter Schmidt psw Bürobedarf,

Wermelskirchen

Ursula
Wintgens

Geschäftsführerin
REWE Wintgens OHG, Bergisch

Gladbach

7. Rhein-Erft-
Kreis

Herbert Geiss

Bevollmächtigter/
Gesellschafter
Deiters GmbH, Frechen

Frank Kofahl

Geschäftsführer
Saturn Elektro
Handelsgesellschaft mbH,

Kerpen

Lothar
Marschalleck

Inhaber
Lothar Marschalleck - Schreib-

Shop, Erftstadt

8.
Oberbergischer

Kreis

Roswitha
Gisela Kaiser

Inhaberin
Gertrudis Apotheke Kaiser e.

Hendrik
Pilatzki

Geschäftsführender

Gesellschafter
TIP Verbrauchermarkt GmbH +
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Die Teilnahme an den Wahlen 

zur Vollversammlung ist von 

besonderer Bedeutung.

ich einen sehr engen persönlichen Kontakt zu 

den Kammern.

Bringen die Unternehmerinnen und Unter-4Bringen die Unternehmerinnen und Unter-4nehmer in die politische Diskussion eine 4nehmer in die politische Diskussion eine 4Perspektive ein, die sonst fehlen würde?4Perspektive ein, die sonst fehlen würde?4
Pinkwart: Nordrhein-Westfalen ist ein Land 

mit spannenden, aber auch sehr unterschied-

lichen Regionen. Wir haben großes Interesse 

daran, dass sich alle Regionen bestmöglich ent-

wickeln können. Die regionalen Industrie- und 

Handelskammern spielen bei diesem Entwick-

lungsprozess eine wichtige Rolle, zum Beispiel 

bei dem Ausbau der digitalen Infrastruktur oder 

der gewerblichen Flächennutzung.

Die Industrie- und Handelskammern sind 

5Die Industrie- und Handelskammern sind 

5demokratisch verfasst, die Vollversamm-5demokratisch verfasst, die Vollversamm-5lung ist das höchste Organ. Warum sollten 5lung ist das höchste Organ. Warum sollten 5Unternehmerinnen und Unternehmer ihr 5Unternehmerinnen und Unternehmer ihr 5

Wahlrecht nutzen und sich engagieren?

Pinkwart: Die Idee der Selbstverwaltung ver-

folgt das Ziel, durch die Vollversammlung die 

unterschiedlichen Positionen und Erwartungen 

der vielfältigen Unternehmen im Kammerbe-

zirk angemessen zu spiegeln. Das Engagement 

und die Teilnahme an den Wahlen zur Vollver-

sammlung durch die Mitgliedsunternehmen ist 

daher von besonderer Bedeutung. Jede Unter-

nehmerin und jeder Unternehmer kann aktiv 

über die Zusammensetzung der Vollversamm-

lung mitbestimmen und so die wirtschaftliche 

Interessensvertretung mitgestalten. 
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Information der RheinEnergie AG
Preise ab dem 1. Oktober 2019
für die Allgemeine Versorgung Fernwärme
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
nachstehend veröffentlichen wir die ab 1. Oktober 2019 im Rahmen unserer
Allgemeinen Versorgung Fernwärme geltenden Preise.
Die Allgemeine Versorgung Fernwärme kommt durch Energieentnahme
zu den Bestimmungen der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für
die Versorgung mit Fernwärme (AVBFernwärmeV) sowie der Ergänzenden
Bestimmungen der RheinEnergie AG zur AVBFernwärmeV zustande. Die
zugehörigen Versorgungsbedingungen und Preisregelungen liegen in den
Kundenzentren der RheinEnergie AG zur Einsichtnahme aus und sind auf
der Internetseite unter www.rheinenergie.com abrufbar.

Jahresgrundpreis netto brutto1)
zur Leistungsvorhaltung
für die ersten 300 kW Anschlussleistung
für alle weiteren kW Anschlussleistung

€/kW
€/kW

50,89
43,31

60,56
51,54

Arbeitspreis
für die verbrauchte Wärmemenge
für den Ausstoß von CO2

ct/kWh2)
ct/kWh2)

4,20
0,2266

5,00
0,27

Warmwasserpreis
für die Warmwasserbereitung €/m3 6,26 7,45

Sonstige Preise
unterjährige Abrechnung3)
Duplikate (z. B. Rechnungsduplikate)
Simulationsrechnungen
Jahresverrechnungspreis4)

€/Rechnung
€/Dokument
€/Rechnung
€/Wohnung

16,39
3,36
4,20
33,75

19,50
4,00
5,00
40,16

1) Bruttopreise inkl. gesetzlicher Umsatzsteuer von zzt. 19%, auf zwei Nachkommastellen
kaufmännisch gerundet.

2) 1 GJ = ca. 278 kWh
3) Sofern auf Wunsch des Kunden eine monatliche, vierteljährliche oder halbjährliche
Abrechnung nach § 24 Abs. 1 AVBFernwärmeV vereinbart wurde, wird der Preis für die
unterjährige Abrechnung dem Kunden für jede zusätzliche Rechnung (mit Ausnahme
der regulären Jahresabrechnung) berechnet.

4) Der Jahresverrechnungspreis wird dann berechnet, wenn eine wohnungsweise
Abrechnung über Heizkostenverteilung erfolgt.

Der Fernwärmeverbrauch wird gemäß § 24 Abs. 3 AVBFernwärmeV zeitanteilig
unter Berücksichtigung der jahreszeitlichen Verbrauchsschwankungen abge-
rechnet.

Köln, 24. September 2019 RheinEnergie AG
Parkgürtel 24
50823 Köln
www.rheinenergie.com
service@rheinenergie.com

BEKANNTMACHUNG

Das Millionen-DingMit einer einzigen Anzeige in
der Kombination Kölner Stadt-Anzeiger/Kölni-
sche Rundschau und EXPRESS können Sie auf ei-
nen Schlag über 1,4 Millionen Leser erreichen.
Besonders günstig zum Super-Kombi-Spartarif!

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de


